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Anleitung zum Studium der Perspektive und deren

Anwendung ,

Allgemeine Erklärungen .

1. Die Alten kannten eine unserer Pers pektive entsprechende
Wissenschaft , welche sie Seeuogräphia , d . h . die Wissenschaft ,

bildliche Darstellungen für die Scene ı ( Theaterbühne ) herzustellen ,

nannten . Die Italiener , welche bei Wiederaufnahme der Kunst

am 15. Jahrhundert auch zur Neubegründung der dieser dienenden

Wissenschaft geführt wurden , nannten sie Prospettize oder die

Kunst , Prespekte zu malen .

2. WilL man eine allgemeine Definition der Perspektive
aufstellen , so ist sie der Inbegritf aller derjenigen Regeln , welche

einen räumlichen Gegenstand auf einer gegebenen Fläche so dar¬

stellen lehren , dass sein Bild , von einem vor der Fläche fest

angenommenen Gesichtspunkte aus gesehen , in unserem Auge
denselben Eindruck hervorrutt , als der Gegenstand selbst .

3.0 Die Perspektive ist demnach eine unentbehrliche Grund¬

lage für das Gesamtgebiet der zeichnenden Künste ; ganz im

Besonderen aber dient sie der Malerei , soweit bei letzterer

rein . geometrische und optische Gesetze zur Geltung kommen .

+4 Je nach den Gesichtspunkten , von denen man ausgeht ,
gelangt man zu den vier [ auptabteilungen , in welche man die

Perspektive einzuteilen pflegt :
1 Der Teil der Perspektive , welcher mit Hülte von Linien die

Korm eines Gegenstandes auf einer Fläche abbilden lehrt ,

heisst Linearperspektive oder Linienperspektive .
HL. Wenn die gegebenen Gegenstände auf irgend eine Weise

beleuchtet sind oder beleuchtet sedacht werden , kann man
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